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Postfach 17503
Fuste-ie, GENF

Jedes Los sofort
ein kleineres oder grösseres
Treffnis in bar bei der nächsten
Ziehung staatl. konz. Prämientitel.

Im ganzen kommen über
100 Millionen zur sichern
Auszahlung.

Haupttreffer :
30 à 1 Million Franken
20 à 500.000., 25 h 200.C03.
75 à 1C0.000. 125 à 50.000.-
etc. u. ca. 90.000 kleinere Tr,

Nächste Ziehung am l Jan. 1922

Neues gesch. System. Preis
für 10 Nummern Fr. 3.25, für
20 Nummern Fr. 6.25. Versand
(Zürich ausgenommen) sofort
gegen vorherige Emsendung od.
Nachn. durch d. Genossenschaft

Der Anker", Neuengasse 21, Bern

+ GummiartiKel +
Echte Marke ,,Neverrlpp" :

Vi Dtzd. Fr. 3., extra Qualität
4.50 per Nachn. Unauffälliger
Versand. W. Geiser,
Waisenhausplatz 15, Bern. 2356

Drnnenlob +
sicherstes Schutzmittel Fr.3.50.
W. Steiger, Versand, St.
Gallen. 2366

ülle Mäaaer

die infolge schlechter Ju-
gendgewohnneittn,
Ausschreitungen u. dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Hellung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumleraHeilanstalt

Genf 477.

Geld
auf Wechsel. Schuldscheine,
Policen, Titel etc. mit u. auch
ohne Bürgen, gegen monatl.
Abzahlung prompt und diskret.
Anfragen nvt Rückporto an
Poslfach 14153, Basel N. 18.

anzüge In reiner Wolle-, gute,
solide Schneiderarbeit, prima
Zutaten, lielert billig auch aut
Teilzahlung für Fr. 80. mit
Fr. 30. Anzahlung u. monaM.
10 Franken. Schwelzerfirma.
Verl. Sie Prospekt. Kleiderhaus

MARS",
Rorschach 2 2314

welche an monatl. Störungen
leiden, lesen das Buch von
Frauenarzt Dr. med. Lewis:
Störungen der Periode, welches
Ihnen über alles Wissenswerte
^fschluss gibt. Preis 2 Fr. dch.
FrauVentura, Heiden 5. 2î09b

Ein dunkler Punkt
oder die

taMui
Medizinisch, geschichtlich,

rechtlich und gesellschaftlich.
Für Forscher u. Volk, broserr.
Fr. 8, geb. Fr. 10.-. Mit
vielen Abbildungen dch. Postfach

2794, Heiden 2. 2409 a

Der Spiegel des Salomonis
oder das wunderbare Buch der

wahren
Schwarzen Kunst!
Die Geislerwelt u. der Schlüssel
dazu. Die Wünschelrute und
ihre Zauberkräfte. Der Stein
der Weisen. Gestohlenes Gut
wiederzugewinnen. Die Kunst,
Gold zu machen. Die Kunst,
im Spiel und in der Lotterie
stets zu gewinnen. Die Sternkunst.

Preis Fr. 3.50. Gegen
Einsendung des Betrages zu
bez. durch M. Luck, Berlin
NO 55, Greifswal Jerstrasse 49.

Sie erhalten gratis!

geg. 20 Rp. -.Marke die Preisliste

von Weber's Pro«
duktion, ges. gesch. u. ärztlich

empfohlen zur
Gesundheitspflege und Körperkultur.
llandl., Coiffeure und Wiederverkauf

er verl. Extra f Offerte.
Für jedermann unentbehrlich.
J. Hübscher, Reformversand,

Dübendorf (Zürich).

Monatsregel.
Unfehlbare und gefahrlose

Mittel gegen monatl. Verspätungen.

Man schreibe an H.
Andlauer, Apotheker, Genf,
Rue de Berne. 2389

(akut od. chronisch) schreiben
vertrauensvoll an Apotheker
H. Wagner, Casella postale,
Campione, Lago di Lugano,
Italia. Genauen Krankheits-
beschrieb und Rückporto (40
Cts.) beilegen. Auskunft
umgehend kostenlos. Briefe
sind mit 40 Cts. zu frankieren
Für alle andern Leiden
wird ebenfalls gegen Porto Rat
erteilt, 16022

frauenschutz
Sicher, angenehm, billig,

sowie Auskunft betr. hygienische
Produkte durch Postfach 6303.
Rue d'Italie, Genf. 2385

Teepuppen
Wiener kunstgewerbliches
Erzeugnis, allerfeinstes Material,
30 cm breit, 4550 cm hoch,
passendstes Hochzeits- u.
Weihnachtsgeschenk. Preis:
freibleibend, loco Wien in Holz-
kistchen sorgfältig verpackt,
7000 Kr. Hochmann,,
Wien V, Margarethenstr.82 18

Unfehlbare und gesetzlich
einwandfreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man
wende sich an die

St. Fridolin-Apotheke
Näfels 2.

Ausserdem: Frauendouchen,
Irrigatoren, Neverrlps,
Patentex, bestbewährtes Schutzmittel,

diskreter Versand. 2249

und hübsche

Post-Studien
karten in reichhaltig. Auswahl.
Probesendung von Fr. 5. an.
Prospekt gratis. Dltta O.
Mayr, Lugano (Schweiz).

+Gummi+
Bettunterlagen
Glyzerfnspritzen
Frauenduschen
Leib-' und
Umstandsbinden
Irrigatoren etc.

Illustr. Preisliste gratis. Bei
Einsenden v. 80 Cts. in Marken
Musterbeilage extra. F.
Kaufmann, Sanitätsgeschäft, Ka-
sernenstrasse 11, Zürich.

Sollte in keinem Schweizerhaus fehlen!!
Auf dem eingeschlagenen Wege fortschreitend, für unsere Leser

zu reduzierten Preisen gute und bedeutende Werke der Literatur
und Kunst zu beschaffen, sind wir diesmal infolge ausserordentlich
günstiger Umstände in der Lage

Gottfried Kellers gesammelte Werke
(Klassiker-Ausgabe, solide Einbände mit Golddruck)

schwerlich behaupten können, dass die Mitbürger des Geistesheroen
aus Interesselosigkeit an den Meisterwerken Gottfrieds vorübergegangen
seien. Es ist ein anderer Grund Wir glauben nicht fehl zu gehen,
wenn wir ihn in dem Preise suchen, der für die Keller-Bücher bisher
ausgegeben werden musste. Nur reiche Leute konnten sich erlauben,
diese hervorragende Literatur anzuschaffen. Aus diesem Grunde haben
wir es unternommen, Kellers Werke unsern Lesern zu Preisen
anzubieten, die es jedem gestatten, Kellers Gesamtwerke oder doch

das sind die bedeutendsten Prosawerke des 19. Jahrhunderts,
nicht nur in der Schweiz, sondern der deutschen Sprache
überhaupt, unsern Lesern zum

Ausnahmepreise von Fr. 14.
(5 Bände) zuzüglich Porto infolge Herstellung von Massenauflagen

anzubieten.

Den Meister-Roman Gottfried Kellers

Der grüne Heinrich
(ein stattlicher Doppel-Band von 822 Seiten Umfang) können wir zum

Ausnahmepreise von nur Fr. 3.50
(zuzüglich Porto) liefern.

Gottfried Keller, Zürichs grösster Dichter, ist seit 30 Jahren tot
und, obwohl seine Romane und Novellen als die besten im 19.
Jahrhundert erschienenen taxiert werden, ist es leider Tatsache, dass gerade
wir Schweizer diese grandiosen Werke noch viel zu wenig kennen.
Wenn wir nach dem Grunde dieses Uebelstandes fragen, so werden wir

wenigstens den Haupt -Roman Der grüne Heinrich" anzuschaffen.
Wenn wir bedenken, dass die gesammelten Werke Gottfried Kellers

bisher mit Fr. 64., der Roman Der grüne Heinrich" mit Fr. 12.

bezahlt werden mussten, so wird man über unsere Preise (Fr. 14. und
Fr. 3.50) staunen und die Gelegenheit benützen, sich so schnell wie
möglich die Gesamtwerke Gottfried Kellers oder sein Hauptwerk Der
grüne Heinrich" durch die Ausfüllung eines der nachstehenden
Bestellscheine zu sichern.

Prämiensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar

Gottfried Kellers gesammelte Werke
zum Prämienpreis von Fr. 14. (Ladenpreis Fr. 35. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 15. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben.*)

Genaue Unterschrift:

Wohnort:

*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.

Prämiensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar von Gottfried Kellers
Meisterwerk

Der grüne Heinrich
zum Prämienpreis von Fr. 3.50 (Ladenpreis Fr. 8. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 4. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben. *)
Genaue Unterschrift:

Wohnort:
*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.

Pos»-,-!, <7SlIZ

Naupitnoltvi» -

3V à 1 IVIillion franken
20 à 500.000.-, 25 -> 200X00-,
75 à 100.000.-, 125 à 50.000.-
etc. u. ca. 90.000 kleinere ?r.

kür 10 «Ummer/ kr. Z.25, für
20 Nummern kr. 6.25. Versanli

-!> lZMinilirtiliel -!-
V- Oi-d. kr. 3. "extra yuadtät

Versanli. W. 0ei,er, Waisen-
kausplat- 15. kern. 235V

llllMilIllV -r-
sirkerstes Sckut-mittel kr, 3,50,
UV. Sitsigsi», Versand, Sî.
vsllvn. 2366

xendxe-,okni>eit«n, àus-
«ckreitunx-en u. dgl. an ciem
Sckwtnden iiirer destell

len keinesksils versäumen,
lii« liciilvoiie u. »ulkiärende

^ussicliten suk kieilunl- lier

?u de-ieken kür kr. 1.50

lrîliinlon»«oil»n»talî
von» 477.

poslkscn I4I5S,^»sse?"^. i's.

l'ell-adlunx iür kr? 80. mil

Verl, Sie i-rl>5pà Itigjljx,-..
iisus l« « lkiî 8 ", Non-
»vksol, 2. 2314

krsuVenturs, Neiden 5. 2!09i>

tlin liunlllon i-unicit

kr. 8 xed. kr. 10.-. ^Mit

«scd 2784^ Nri0>n"2.^ 2409 s

»er Spie-rei lies Salomon!»

Sön«»»»» lXunst!

ikre ^auderkräkte. Oer Stein
der Weisen. Qestoiileries Lut

Qold -u^mscken. Oie Kunst.
im Spiel und in der Lotterie

Kunst, l-rels kr. 3.50, Oexen
kinsendunx des Letraxes -u
de?, durck IVi. l,uck, kierlln
r4 0 55, Orelksval ^erstrasse 49.

8ik krtiän Mk!
xex. 20 Xp. -Msrke die Preisliste

von «ob«--'» ?I>0-
riuittioil, xes. xesck. u.är-t-
Iick empkvklell -ur Oesund»

^ Niidsrikvi-, keiorrnvsr-
sand, llûdsncloi'î (Surick).

IVIonstsrogel.

Andlauer, Apotkeker. Lenk,
I?ue de Lerne. 2389

Itslia^ Qenauen Krankkeits-
descdrieb und l?Uckpo-lo (40

kllr »II» onejvi>-i I.oili«n
erteilt! ° " ^ ° °ggz2

wie àuskuntt detr. d; l?ieniscke
Produkte durck postksck 6303.
P.U- d'Italie. Oenk. 2385

Ivepuppen
30 cm dreit, 4550 cm Kock.

70M Kr. »ookinsnni
iHkivri V, Msr--^letdenstr.82 18

llnfekldars und xeset-IIck

natllcke Verspätungen? Man

8!. Wolin-àpàkg
KilSf-Is 2.

Irrixstoren, Ileverrips, p»»
tentex, destdevädrtes Sckul--
mittel, diskreter Versand. 2249

und KUd-
sckepost-

Karten in reickdsltig. àuswskl.

Prospekt g/alis. Vitts. 0.
Msz-r, I^u-rsnv <Sckwe!->.

8oIIte in keinem 8oli^eiiei'Iisu8 selilenü
/^uk äem eingsscklagenen Wegs kortsckreitsnä, tür unsere Lsssr

ZU reäu^Ierten preisen gute unä bsäsutsnäs Werks äer Literatur
unä Kunst zu bescriakken, sinä wir äiesmal infolge ausssroräsntlick
günstiger Umstänäe in äer Lage

LoNirîeâ kellen qeiommeUe ^»Verke
(rvlassiker Ausgabe, sollâe Linoänäe mit Loldcjruck)

sckweriick bebaupten können, äass äie Mitbürger äss tZsistssksrosn
aus Interesselosigkeit an äsn Meisterwerken Qottkrieäs vorübergegangen
seien. Ls ist ein anäerer Lrunä! Wir glauben nickt kskl zu geken,
wenn wir ikn in äem preise sucken, äer kür äis Keilsr-IZücksr Kisker
ausgegeben weräen musste. ?iur reicke Leute konnten sick erlauben,
äiese kervorragenäe I-itsratur an?usckafksn. ^us äissem (Irunäs Kaden
wir es unternommen, Keilers Werke unsern Lesern ?u preisen
anzubieten, äis es jeäem gestatten, Keilers Lesamtwerks oäer äock

ciss sincl clie becieutenclsten Prosswerke äes <S lakrkunäerts,
nicîiit nur in âer 8cîkwei?, sonäern äer äeutscken 8pracks
überkaupt, unsern Lesern ?um

à^uXnokmepreÎLe von kr. .4.^
(5 käncle) ?u?üsllek Porto inkolee ttersteilunß von lViassenaut-
lsgen anzubieten.

Oen iVleister-poman Qotrkrisä Keilers

ver qrime Ueïnrîek
(sin ststtlioker Ooppel-Ksncl von 822 Leiten Llmkang) können wir ?um

^uznonmepreke von nur kr. Z 5V
(2u?üglick Porto) liefern.

(Zottkrisä KsIIsr, /^üricks grösster llicktsr, ist seit 3l) jakren tot
unä, obwokl seine Romane unä I^ovelisn als äie besten im l9. jakr-
kunäert ersckisnenen taxiert weräen, ist es leiäer latsacks, äass geraäe
wir Zckwei^sr äiese granäiossn Werke nock viel ?u wenig kennen.
Wenn wir nack äsm Qrunäs äieses Usbeistanäss kragen, so wsräsn wir

wenigstens äsn tlaupt - kîoman ver Arüns tloinrick" an^usckakfen.
Wenn wir bsäenksri, äass äis gesammelten Werke Liottkrisä Kellers

bisker mit kì 64., äsr koman Oer grüne KIsinrick" mit lì l2.
bezaklt weräen mussten, so wirä man übsr unsere preise (kì 14. unä
tr. 3.5t>) staunen unä äis llsiegsnksit bsnützen, sick so scknsli wie
möglick äis Qssamtwsrks Qottkrieä Kellers oäsr sein klauptwsrk Oer
grüne KIsinrick" äurck äis ^usküliung eines äer nackstskenäsn lZsstell-
scksine ?u sickern.

p?LinïenL«I.«în.
O vnterzsicknet beste» kiermit bsim Vorlas äs«

?lebelspslter in Xllriok Lxemplar

zum Prämienpreis von fr. 14. (Lacienprsis fr- 36. unä senäet
äen lZetrag inkl. Porto mit Lr. 15. äurck Postscksck-Konto VIII/54b3
(L. Lrev, ^bt. IZückerversanä) unä ersuckt äsn lZetrag psr I^ack-
nakrne zu erksbsn.*)

Qenaus Lintersckrikt :

Woknort:

*) Oas nickt gewünsckte gekl. streicken.

prLni.en»«kein.
v Unterzsicknet bestell kiermit beim Verlag äes

I^ebelspslter in ?üriok Lxemplar von Lottkrlecl Kellers
Meisterwerk

ver grüne NemriàZ
ZUM präinienpreis von Lr. 3.50 (Laâenpreis fr. 8. unä senäet
äen lZetrag inkl. Porto mit Lr. 4. äurck Postscksck-Konto VlII/54v3
(L. Lrev, --Xbt. IZückerversanä) unä ersuckt äen lZetrag psr ?lack-
nakms zu erkebsn. *)
(Zenaue Llntsrsckrikt:

Woknort:
*) Oas nickt gewünsckte gekl. streicken.
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